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Auftrag und Vorgang 
 

Die Schoofs Immobilien GmbH hat uns den Auftrag erteilt, eine baugrund-

technische Stellungnahme für die Grundstücke in Bad Kreuznach, 

Salinenstraße 34 bis 40, die zum 3. Bauabschnitt gehören, durchzuführen. 

Dabei handelt es sich um den Flur 65 mit den Flurstücken 74, 75, 76, 77, 

78/17, 80/4 und 98/1.  

Auf dem Gelände ist der Neubau eines teilunterkellerten, mehrstöckigen Ge-

bäudes geplant. Als Nutzung sind Handel und Wohnungen mit Tiefgarage 

vorgesehen. 

 

 

Unterlagen 
 

Zum Zeitpunkt der Gutachtenerstellung lagen uns die folgenden Unterlagen 

vor: 

 
• Auszug aus dem Liegenschaftskataster 

• Diverse Grundrisse und Schnitte Salinenstraße 34 und 36, 55543 Bad 

Kreuznach 

• Ergebnisse aus 7 Rammkernsondierungen, 5 schweren 

Rammsondierungen und dazugehörigen Laborversuchen 

• Geologische Karten 

• Einschlägige DIN - Vorschriften  

• DIN EN 1998-1/NA:2011-01, Erdbebenzonenkarte und die Zuordnung von 

Orten zu den Erdbebenzonen, Helmholtz-Zentrum Potsdam, Deutsches 

Geo-Forschungszentrum, Telegrafenberg, 14473 Potsdam 

• Historische Erkundung zu den Gebäuden Schloss- und Salinenstrasse, 1. 

Bericht vom 31.10.2019, Prof. Dr. Knoblich Umwelt- & Baugrundberatung 

GmbH, 35435 Wettenberg 

• Sanierungskonzept „Abschlussbericht zum Rückbau der Shell-Tankstelle, 

Salinenstraße 50 in Bad Kreuznach“ von Dr. Jörg Wildberger Ingenieur-

geologisches Büro, Hauptstraße 5, 55606 Meckenbach, vom 21.10.1998 



 

 4 

• „Schadenseingrenzung und Sanierungskonzept ehemalige DSAG-Station, 

Salinenstraße 50, 55543 Bad Kreuznach“ von hsw, Hydrogeologisches Büro 

Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 Kerzenheim, vom 

01.10.1999 

• Sanierungsbericht „1.Abschnitt Phase III: Aushubsanierung“ ehemalige 

DSAG-Station, Salinenstraße 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw, 

Hydrogeologisches Büro Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 

Kerzenheim, vom 14.07.2000 

• Sanierungsbericht „Bodenluftabsaugung“ ehemalige DSAG-Station, Salinen-

straße 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw, Hydrogeologisches Büro 

Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 Kerzenheim, vom 

06.11.2002 

• „Grundwassermonitoring und Eingrenzungsbohrung“ ehemalige Shell-

Station, Salinenstraße 50, 55543 Bad Kreuznach von hsw, Hydro-

geologisches Büro Steinbrecher & Wagner GmbH, Ostring 9, 67304 

Kerzenheim, vom 04.03.2010 

• Auszug (Blatt 11) der Karte Wasserwirtschaftsverwaltung Rheinlandpfalz 

gez. 15.07.2014 AZ:312-63 

 

 
  



 

 5 

Lage und Beschreibung des Untersuchungsgebietes 
 

Bad Kreuznach ist eine Kurstadt und der Verwaltungssitz der Kreisver-

waltung des Landkreises Bad Kreuznach in Rheinland-Pfalz. Das Unter-

suchungsareal liegt im Zentrum von Bad Kreuznach, westlich der Bezirke 

Bosenheim, Ippesheim und Planig. 

Im Norden des Bebauungsareals befindet sich das Gymnasium an der Stadt-

mauer, während im Westen und Nordwesten, hinter der Gymnasialstraße, 

ein Parkhaus und die Stadtbibliothek sowie ein gewerblich genutztes Grund-

stück mit Wohneinheiten folgen. Im Süden grenzt das Projektareal an die 

Schloßstraße, worauf sich, wie auch im Osten, Grundstücke mit Wohn-

bebauung anschließen. 

 

Geologie 
 

Das Gebiet wird geologisch aus Schichten aufgebaut die stratigraphisch dem 

Unter-Perm (Rotliegend) zugeordnet werden. Im Projektareal stehen sie als 

Sandstein (Kreuznach-Schichten) und untergeordnet als konglomeratische 

Sandsteine und Schluffsteine an. Diese Festgesteine besitzen unter-

schiedliche Verwitterungs- und Zersatzbereiche, in denen sie dann als Sand, 

Schluff und Kiese in Erscheinung treten. Überdeckt werden diese geogenen 

Einheiten von einer bis zu rund 4 m mächtigen künstlichen Auffüllung. 

Der Grundwasseraquifer verläuft innerhalb der Festgesteine des Rotliegend 

und ist als Kluftgrundwasserleiter ausgebildet. Die Grundwasserfließrichtung 

ist in Richtung des, rund 200m nordwestlich gelegenen, Vorfluters (Mühlen-

teich) gerichtet. 
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Geländehistorie 
 

Die Grundstücke der Schlosstrasse 13, 15, 17, 19, waren bis 2019 mit unter-

kellerten Wohnhäusern bebaut, die mittlerweile rückgebaut worden sind. Die 

entstandenen Freiflächen werden zurzeit als Parkplätze genutzt. Die Ge-

bäudesubstanz des Areals Schloßstrasse 21 wurde zwischen den Jahren 

2008 bis 2015 (ein genaues Jahr ist uns nicht bekannt) rückgebaut und diese 

Freifläche wird ebenfalls als Parkplatzfläche genutzt. 

Auf dem Areal der Salinenstraße 48-50 wurde bis im Jahr 1992 eine Shell-

Tankstelle betrieben. Auf diesem Gelände durchgeführte Untergrundunter-

suchungen haben Boden-, Bodenluft- und Grundwasserverunreinigungen 

aufgezeigt. In den folgenden Jahren bis 2010 erfolgte der Rückbau der 

Gebäudesubstanz, als auch die Auslagerung der tanktechnischen Einrich-

tungen. Erforderliche Untergrundsanierungen wurden durchgeführt und in 

mehreren Sanierungsberichten dokumentiert. 

 

Untergrundverhältnisse 
 

Durch unser Büro wurden zur Erkundung der Untergrundverhältnisse insge-

samt 7 Rammkernsondierungen und 5 schwere Rammsondierungen, die bis 

in eine Tiefe von maximal 6,4 m unter der zur Zeit der Untersuchungen 

vorliegenden Geländeoberfläche vorgedrungen sind, abgeteuft. 

Die Ramm- und Rammkernsondierungen sind im Außenbereich der Be-

standsgebäude und den angrenzenden Parkplatzflächen abgeteuft worden. 

In allen Sondierungen wurde eine künstliche Auffüllung, bestehend aus 

einem sandigen, schluffigen und steinigen Kies, zum Teil mit anthropogenen 

Bestandteilen wie Ziegel-, Backstein-, Beton- und Schotterresten, ange-

troffen.  

Hierauf folgen schluffige bis stark schluffige, sandige Kiese von mitteldichter 

Lagerung und mit steifplastischen Passagen. 

Im Liegenden stehen dann Sand- und Schluffsteinlagen des Rotliegend an. 

Hierin sind teilweise Quarzite und Arkosen eingelagert. Der Verwitterungs-

grad des Fels wird mit VZ (zersetzt) bis VE (entfestigt) klassifiziert. Die 
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Lagerungsdichte des verwitterten und zersetzen Fels kann mit dicht bis sehr 

dicht bezeichnet werden.  

Aufgrund zur Tiefe hin zunehmender Eindringwiderstände der Bohrsonden 

mussten alle Sondierungen vor der geplanten Endtiefe abgebrochen werden.  

 

Grundwasserverhältnisse 
 

Wie in früheren und eigenen Untergrunduntersuchungen festgestellt wurde, 

befindet sich im Untergrund ein Kluftgrundwasserleiter, der in den Sand-

steinen zirkuliert.  

Die Grundwasserstände liegen auf NN-bezogen zwischen rund 102,5 m NN 

im Norden und rund 104,5 m NN im südlichen Bereich des Untersuchungs-

gebietes. Dies entspricht einer Tiefe von etwa 4,0 bis 4,5 m unterhalb des 

jetzigen Geländeniveaus.  

Außerdem ist bekannt, dass unter dem benachbarten, zweifach unter-

kellerten, Parkhaus des „Kaufhofs“ eine permanente Grundwasserhaltung 

betrieben wird. Das Grundwasser wird in diesem Bereich auf einer Höhe von 

98,13 m NN gehalten, was einer Tiefe von etwa 10 m unter der Gelände-

oberfläche entspricht.  

 

Bodenmechanische Kennwerte 
 

Die vorliegenden Untersuchungen sind in einem sehr frühen Stadium der 

Planung durchgeführt worden. Daher ist dieser Bericht als geotechnischer 

Vorbericht zu verstehen. Dabei ist zu beachten, dass die Eigenschaften und 

Kennwerte der Böden zum Teil auf Erfahrungswerten sowie Schätzungen 

beruhen, da die zu den Baugrunduntersuchungen abgeteuften Rammkern-

sondierungen einen maximalen Durchmesser von 50 mm haben und daher 

lediglich gestörte Bodenproben entnommen werden können. Falls die ange-

gebenen Kennwerte bezüglich der Homogenbereiche für diese Baumaß-

nahme nicht ausreichen, sollte deren Festlegung und die genauer zu erfas-

senden Parameter in enger Zusammenarbeit mit den zuständigen Fach-
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planern / Auftraggebern erfolgen, da in diesem Fall weitergehende, umfang-

reiche Feld- und Laborversuche erforderlich werden. 

Soweit bei den Bodenkennwerten Bereiche angegeben sind, gelten für erd-

statische Berechnungen die jeweils ungünstigeren Grenzwerte. 

 

Tabelle 1: 
Bodenmechanische  

Kennwerte 

 
Künstliche 
Auffüllung 

Kies, schluffig, 
sandig/ 

Schluff, kiesig, 
sandig 

Kies, Sand Rotliegend 

KA G, u-u*, s G, S, u‘ - 

Bodengruppe - GU, GU*, GW, UL SU, SW, GW X 

Wichte γ / γ‘ 17-19 / 7-9 kN/m3 20 / 11 kN/m3 20 / 11 kN/m3 21 / 12 kN/m3 

Reibungswinkel ᵠ‘k 25 - 35° 30 - 35° 35 – 37,5° 32,5 – 37,5° 

Kohäsion c‘k 0 0 - 5 kN/m2 - - 

Undrainierte 
Scherfestigkeit cu 

- 20 – 40 kN/m2 - - 

Steifemodul Es,k 2 – 10 MN/m2 20 – 40 MN/m2 60 – 80 MN/m2 80 – 100 MN/m2 

Plastizitätszahl Ip - - - - 

Konsistenzzahl Ic - 0,85 – 0,9 - - 

Lagerungsdichte locker  mitteldicht mitteldicht dicht – sehr dicht 

Verwitterungsstufe - - - zersetzt, entfestigt 

Organischer Anteil < 5 % < 3 % < 3 %  

Nat. Wassergehalt wn 15 – 20 % 10 – 20 % 5 – 20 % 6 – 10 % 

Frostempfindlichkeit F3 F2 – F3 F1 – F2 F1 

Homogenbereich A B C D 

Zuordnung der aufgeschlossenen Bodenschichten zu den Bodengruppen nach DIN 18196 (Bodenklassifikation für 
bautechnische Zwecke) und zu den Bodenklassen nach DIN 18300 (Boden- und Felsklassifikationen), charakteristische 
bodenmechanische Berechnungskennwerte, Bodengruppe (DIN 18196), Bodenklasse (DIN 18300) und Frostempfindlichkeit. 
Bodenmechanische Kennwerte werden nur für die gründungsrelevanten Schichten angegeben! 
 
 
 

Erdbebennachweis 
 

Bad Kreuznach liegt gemäß DIN 4149-2005 in der Erdbebenzone 0 und der 

Untergrundklasse S. 
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Gründungsempfehlungen 
 

Die Planung sieht vor, auf einer gemeinsamen Tiefgarage aufstehende 

Wohngebäude mit bis zu 5 Stockwerken zu errichten. In der neuesten 

Planung vom Juni 2020 (BKN3 2020.06.08 GR UG vom 09.06.2020) wird 

auch ein Markt eingeplant, der eine Teilunterkellerung erhält. 

Die OKBPL ist in einer Höhe von 104,05 m NN geplant. Dementsprechend 

wird die Aushubsohle in etwa (0,5m BPL + 0,3m Schotter) bei 103,25m NN 

liegen. Gemäß den vorliegenden Bohrprofilen liegt die Aushubsohle somit in 

den dicht gelagerten kiesigen Sanden (nördlicher Bereich) und im Fels-

horizont (südlicher Bereich). 

Die Gründung des Bauwerkes ist über eine elastisch gebettete Bodenplatte 

vorzunehmen.  

Der Bemessungswert des Sohldruckwiderstandes wird auf einen Betrag von 

σR,d = 500KN/m2 begrenzt.  

Für das Gebäude kann als charakteristisches Bettungsmodul ks,k vorab ein 

Betrag von 20 MN/m3 angesetzt werden, der in den Randbereichen (1 m) um 

50% erhöht werden kann.  

Die überschlägig berechneten Setzungen liegen in einer Größenordnung bis 

1cm. Nach Fertigstellung der Statik ist uns ein Lastenplan zu übermitteln, um 

die tatsächlich auftretenden Setzungen berechnen zu können.  

Unter der Bodenplatte ist ein gebrochener Mineralschotter der Körnung 0/45 

in einer Mindestmächtigkeit von 30cm vollflächig einzubauen. Diese Schicht 

hat vorrangig die Aufgabe anfallendes Kluftwasser ungehindert unter dem 

Bauwerk durchzuführen.  

Werden Bereiche ohne Unterkellerung geplant, sind die Stützenlasten, bis 

zum anstehenden Fels z.B. über einen Bodenaustausch oder einer Brunnen-

gründung vorzunehmen. 
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Gebäudeabdichtung 
 

Die Abdichtung des Gebäudes ist gemäß DIN 18533-1:2017-07 Wasser-

einwirkungsklasse W2.2-E „hohe Einwirkung von drückendem Wasser“ abzu-

dichten.  

Ein Teil des Bauwerkes liegt im Überschwemmungsbereich der Nahe. 

Gemäß einem Auszug (Blatt 11) der Karte der Wasserwirtschaftsverwaltung 

Rheinlandpfalz, gez. 15.07.2014 AZ:312-63, liegt die Grenze der 

Überschwemmung im Bereich der Schloßstraße Nr. 17 (Flurstück 76) mit 

einer Höhe von rund 107,3 m NN. 

Der Bemessungswasserstand wird daher mit einer Höhe von 107,8 m NN 

angesetzt. Für den bauzeitlichen Bemessungswasserstand kann eine Höhe 

von 104,5 m NN angenommen werden. 

Eine entsprechende Auftriebssicherung der Bauwerke für den Endzustand, 

als auch während der Erstellung, ist zu gewährleisten. Sollte während der 

Bauzeit ein entsprechendes Hochwasserereignis auftreten und die Auftriebs-

sicherheit ist noch nicht gewährleistet, so ist das Bauwerk zu fluten, oder 

andere Maßnahmen zu treffen.  
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Verbau und Böschungen 
 

Die Böschungen im Bereich der künstlichen Auffüllungen und Kiese sind mit 

45° anzulegen. Der Sandstein kann mit 80° geböscht werden. Ist eine 

Böschung aus Platzgründen nicht möglich, so kann die Baugrube mittels 

eines Trägerbohlverbaus (z.B. Berliner Verbau) gesichert werden. 

Schicht 
Wichte 
γk / γ‘k 
[kN/m3] 

Reibungswinkel 
ᵠ‘k 
[°] 

Scherfestigkeit 
Kohäsion 

konsolidiert 
c´k 

[kN/m2] 

Scherfestigkeit 
Kohäsion 

undrainiert 
c´u,k 

[kN/m2] 

Mantel-
reibung 

q s,k 
[KN/m2] 

Auffüllung 19 / 9 30 – 32,5* 0 0 - 
      

Schicht 
Wichte 
γk / γ‘k 
[kN/m3] 

Reibungswinkel 
ᵠ‘k 
[°] 

Kapillarkohäsion 
konsolidiert 

c´c,k 
[kN/m2] 

Spitzendruck 
q b,k 

[KN/m2] 
 

Mantel-
reibung 

q s,k 
[KN/m2] 

Kies, 
schluffig, 

sandig 
20 /11  30 - 35 0-2** 500 50 

SW 
Rotliegend 

dicht 
21 / 11 32,5 1-4** 1.500 130 

*Ersatzreibungswinkel 
** Die Anwendung der Kohäsion ist nur zulässig, wenn verhindert wird, dass sich die Zustandsform 
ungünstig ändert (sorgfältige und dauerhafte Abplanung der Böschungen) 
 

 

Die Baugruben werden in die geotechnische Kategorie GK 2 eingestuft. Die 

Baugrubensohle liegt bei etwa 103,25 m NN und die Geländehöhe liegt 

zwischen 106,7 bis 109,0 m NN.  

 

Für den Wandreibungswinkel kann δk ≤ 2/3 * ᵠ‘k angesetzt werden.  

 

Schlussbemerkungen 
 

Die Erkundung durch die abgeteuften Sondierungen ergibt zwangsläufig nur 

punktförmige Aufschlüsse über den Aufbau des Untergrundes. Zwischen den 

Aufschlusspunkten können grundsätzlich von den ermittelten Daten ab-

weichende Befunde auftreten. Im Zuge der Erd- und Gründungsarbeiten ist 

daher sorgfältig zu überprüfen, ob die angetroffenen Untergrundverhältnisse 

mit den im Gutachten erfassten übereinstimmen. Im Zweifelsfall ist der 
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Bodengutachter zur weiteren Beratung heranzuziehen. Planungs- oder Aus-

führungsänderungen sind uns rechtzeitig mitzuteilen. 

Nach dem Festlegen der Gründungsvariante ist uns ein Lastenplan, bzw. die 

Sohlpressungen der Bauwerke mitzuteilen, um die tatsächlichen Setzungen 

berechnen zu können. 

Es besteht Haftungsausschluss gegenüber Dritten. 

Eine Abnahme der Gründungssohle durch uns ist erforderlich.  

Das Gutachten gilt nur in seiner Gesamtheit. 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 
 

Anlage 1: Lageplan mit Sondieransatzpunkten 

Anlage 2: Bodenprofile 

Anlage 3: Grundrissplan UG 

Anlage 4: Grundrissplan EG 

 



 
 
 

Anlage 1 



PlannummerDatum Gezeichnet Maßstab

Bauherr

Plan

Projekt

Anlage 16.4.20 A

Schoofs Immobilien GmbH

Bad Kreuznach, Volksbank (3. BA)

Lageplan Sondierungen

RKS 3 + DPH 3

RKS 1 + DPH 1

RKS 2 + DPH 2

RKS 6

RKS 5 + DPH 5

DPH 4 + RKS 4

RKS 7



 
 
 

Anlage 2 



RKS 1

NN + 107,54 m

MP KA 1 0,00
1,50

4,30
26.9.18

4,80

MP Boden 1 1,50
4,50

Künstliche Auffüllung:
Kies, stark sandig, schwach schluffig
+Ziegelreste
+Betonreste

zw. 1-1,5 Backsteinlage (Mauer)

dicht

beige, rot, braun

schwer zu bohren

KA A

Kies, sandig, schluffig

hellbeige

dicht

schwer zu bohren

GU-GW 4 B

Sand, kiesig, schluffig

dicht

rotbraun

vernässte Zone: 4,8-5,9m

schwer zu bohren

SU-SW 4 C

Sandstein, mäßig verwittert

ab 6,2m extrem hoher 
Eindringwiderstand, Sondierung 
abgebrochen

X 6 D

NN + 101,34 m

1,50

2,70

4,80

6,20

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

101,50

101,00

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.09.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 2

NN + 107,31 m

MP KA 1 0,00
1,80

MP Boden 1 1,80
4,504,55

26.9.18

Künstliche Auffüllung:
Kies, stark sandig, schwach schluffig
+Ziegelreste
+Betonreste

dicht

beige, rot, braun

schwer zu bohren

KA A

Kies, sandig, schluffig

hellbeige

mitteldicht

schwer zu bohren

GU-GW 4 B

Sand, kiesig, schluffig

dicht

rotbraun

vernässte Zone: ca. 4,7-6m

schwer zu bohren
ab 6m extrem hoher 
Eindringwiderstand, Sondierung 
abgebrochen

Fels zu erwarten

SU-SW 4 C

NN + 101,31 m

1,80

2,70

6,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

101,50

101,00

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 3

NN + 106,72 m

MP KA 2 0,00
1,00

MP Boden 2 1,00
4,00

4,30
26.9.18

Künstliche Auffüllung:
Kies, steinig, sandig, schwach schluffig
+Schotter
+Beton-,Ziegel-,Keramik-,Glas-,Schlackr
este

KA A

Kies, stark schluffig, sandig

in den plastischen Bereichen steif
sonst mitteldicht

+Quarzite

braun, dunkelbraun

GU-GU* 4 B

Kies, sandig, schluffig

braun

mitteldicht

ab ca. 4,3m nass

GU 4 B

Sandstein, zerbohrt
hellbraun
sehr dicht
ab ca. 5,8m extrem hoher 
Eindringwiderstand, Sondierung 
abgebrochen

X 6 D

NN + 100,92 m

1,00

4,30

5,40

5,80

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

102,50

102,00

101,50

101,00

100,50

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 4

NN + 108,38 m

MP KA 3 0,00
4,30

4,32
26.9.18

SP 1 4,30
5,00

SP 2 5,00
5,30

Künstliche Auffüllung:
Kies, sandig, schluffig, 
schwach tonig
+Ziegel-,Backstein-,Schlackrest
e
braun-dunkelbraun

KA A

Sand, stark kiesig, schwach 
schluffig
schwarz
aroamtischer Geruch
mitteldicht gelagert

SW-GW 4 C

Sandstein, zerbohrt
hellbraun
sehr dicht
ab ca. 5,3m extrem hoher 
Eindringwiderstand, 
Sondierung abgebrochen

X 6 D

NN + 103,08 m

4,30

5,00

5,30

108,50

108,00

107,50

107,00

106,50

106,00

105,50

105,00

104,50

104,00

103,50

103,00

Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 5

NN + 108,70 m

MP KA 4 0,00
0,50

MP Boden 4 0,50
3,30

Schotter KA A
Künstliche Auffüllung:
Kies, sandig, schluffig
+Ziegelreste
schwer zu bohren

KA A

Schluff, kiesig, sandig
steif
leicht zu bohren
braun

UL 4 B

Kies, steinig, sandig, schluffig
+Quarzitlagen (sehr hart)
schwer zu bohren

GW 4-6 C

Sandstein, zerbohrt
hellbraun
sehr dicht (verwittert)
ab ca. 3,3m extrem hoher 
Eindringwiderstand, Sondierung 
abgebrochen

X 6 D

NN + 105,40 m
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 6

NN + 108,47 m

MP KA 4 0,00
0,90

MP Boden 4 0,90
5,30

Schotter KA A

Künstliche Auffüllung:
Kies, stark sandig, schluffig
+Backsteinreste
schwer zu bohren

KA A

Schluff, kiesig, sandig
steif
leicht zu bohren
braun

UL 4 B

Kies, stark sandig, schluffig, steinig
dicht GW 4 C

Sandstein, zerbohrt
hellbraun
mäßig verwittert
ab 5,3m abgebrochen

kein Grundwasser bis in 5,3m 
angetroffen!

X 6 D

NN + 103,17 m
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18
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Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



RKS 7

NN + 108,87 m

MP KA 3 0,00
1,60

MP Boden 3 1,60
4,60

Schotter KA A

Künstliche Auffüllung:
Kies, sandig, schluffig
+Ziegelreste
schwer zu bohren

KA A

Schluff, kiesig, sandig
steif
leicht zu bohren
braun

UL 4 B

Kies, steinig, sandig, schluffig
+Quarzitlagen (sehr hart)
schwer zu bohren

GW 4-6 C

Sandstein, zerbohrt
hellbraun

sehr dicht (mäßig verwittert)

ab ca. 4,6m extrem hoher 
Eindringwiderstand, Sondierung 
abgebrochen

X 6 D

NN + 104,27 m
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH



DPH 2 (Wasser bei 4,5m)
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Zeichnerische Darstellung von Bohrprofilen nach DIN 4023

Anlage 2

Datum: 26.9.18

Bearb.: A

Projekt: Bad Kreuznach, Volksbank, 3.BA

Auftraggeber:  Schoofs Immobilien GmbH
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Anlage 2
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Architekt RATHKE Architekten
Wuppertal

BDA
PartG mbB

Vermesser

Statik

Brandschutz

TGA- Planung

ELT-Planung
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3.122,54 m2

1.10 x 2.00

1.10 x 1.40

Geltungsbereich VEP

G
eltungsbereich VEP

Geltungsbereich VEP

G
eltungsbereich VEP

G
eltungsbereich VEP

Geltungsbereich VEP

Geltungsbereich VEP Geltungsbereich VEP

Schleuse
B.-1.0.03
NGF: 12,55 m2

U: 16,555 m
RH: 3,050 m

Haustechnik
B.-1.7.02
NGF: 15,07 m2

U: 17,355 m
RH: 3,050 m

TRH Wohnen Haus 4
NGF: 15,10 m2

Waschen Trocken HS 1
NGF: 21,35 m2

Keller Flur 2
NGF: 80,08 m2

Technik Wohnen Haus 3
NGF: 40,06 m2
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TRH Wohnen Haus 3
NGF: 15,16 m2

Schleuse 3
NGF: 5,34 m2

Schleuse 4
NGF: 6,82 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2
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NGF: 6,00 m2

Schleuse 3
NGF: 5,80 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Abst. Wohnen
NGF: 6,00 m2

Fahrräder Haus 1
NGF: 38,65 m2

Technik Wohnen Haus 2
NGF: 36,32 m2

Technik Lebensmittelmarkt
NGF: 75,50 m2

Waschen Trocken HS 2
NGF: 27,77 m2

Technik Haus 2
NGF: 23,64 m2

Technik Haus 1
NGF: 34,65 m2
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Abst. Wohnen
NGF: 6,55 m2

2.B

2.A

2.
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2.E

-5,00 m= 104,05 m ü. NN

-3,50 m= 105,55 m ü. NN

-3,50 m= 105,55 m ü. NN

-3,50 m= 105,55 m ü. NN

Parken UG (Mitarbeiter) 25 PKW
(bei Umsetzung Durchfahrt 3.BA entfallen 3 Stellplätze)

gesamt 71 (68) Stellplätze
Parken UG  25 (22) Stpl.
Parken EG  21 Stpl.
Parken 1.OG  25 Stpl.

123456789101112131415161718

U
N

TE
N

O
BE

N

Ei
ge

ne
r T

ex
t

123456789101112131415161718

U
N

TE
N

O
BE

N

Ei
ge

ne
r T

ex
t

1 2 3 4 5 6 7 8

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

1
2

3
4

5

185

50

5,04 7,20 435

5,
00

6,
70

5,
24

30
9,

54
5

30

-5
,0

0 
m

= 
10

4,
05

 m
 ü

. N
N

VOBA 2. BA

Tiefgarage Wohnen und  Handel
49 PKW, davon 5 E-Car-Sharing Plätze
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TRH Wohnen Haus 1
NGF: 14,34 m2

Fahrräder Haus 2
NGF: 68,26 m2

Technik Wohnen Haus 2
NGF: 12,74 m2

TRH Wohnen Haus 2
NGF: 8,85 m2

Aufzug Barrierefrei 2
NGF: 7,49 m2

Aufzug Barrierefrei 3
NGF: 5,14 m2

Aufzug Barrierefrei 1
NGF: 8,61 m2

Fahrradstellplätze
NGF: 38,49 m2

Technik Wohnen Haus 2
NGF: 12,41 m2
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Änderungen nur durch den Entwurfsverfasser

Hubertusallee 35
42117 Wuppertal

Tel : 0202 / 459 479 8 - 0
Fax : 0202 / 459 479 8 - 20

E-Mail : mail@rathke-architekten.de

BKN3
Wohnen und Handel
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Architekt RATHKE Architekten
Wuppertal

BDA
PartG mbB

Vermesser

Statik

Brandschutz

TGA- Planung

ELT-Planung
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 Bäcker / Cafe 131,91 m2

WC Cafe 
17,72 m2

NA

Schrankenanlage Einfahrt

Schrankenanlage Ausfahrt

Terminal

A
uf
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el

lfl
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he
PK

W

Terminal

24 FahrradstellplätzeNA NA

Gefälle Stellplatz 1%Gefälle Stellplatz 1%

8 9 10 11 127

1

14
15

Ladesäule
4 E- Bikes
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13

5

Drive Up-
Geldautomat

3
4
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33,24 m2

1.10 x 2.00

1.10 x 2,0
1.10 x 1.40

ÖPNV Info
ÖPNV Info
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Papiercontainer seitlich verfahrbar

14 Fahrradstellplätze Handel +         4 Leihräder

Pfandraum / Nebenräume
NGF: 159,72 m2

WC Vorraum
NGF: 3,54 m2

WC Vorraum H
NGF: 3,71 m2

NR Bäckerei
NGF: 67,55 m2

WC H
NGF: 8,42 m2

WC D
NGF: 7,99 m2

TRH Wohnen Haus 3
NGF: 18,85 m2

Aufzug Barrierefrei 3
NGF: 5,14 m2

THR Wohnen Haus 2
NGF: 27,61 m2

Aufzug Barrierefrei 2
NGF: 8,98 m2

Müllraum 2
NGF: 8,78 m2

THR Wohnen Haus 1
NGF: 21,85 m2Fläche für Technik Handel

NGF: 31,40 m2

Müllraum 1
NGF: 15,16 m2

Müllraum 4
NGF: 11,66 m2

Lager
NGF: 202,38 m2

Lager
NGF: 153,98 m2
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Parken EG (Kunden Bank) 21 PKW

PKW-Aufzug

gesamt 71 (68) Stellplätze
Parken UG  25 (22) Stpl.
Parken EG  21 Stpl.
Parken 1.OG  25 Stpl.
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gesamt: 113 Stpl.
ca 64 PKW Stpl. oberirdisch
ca 49 PKW Stpl. unterirdisch

Trafo

1 2
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Geltungsbereich B-Plan Grenze

B-Plan Grenze
3. Bauabschnit

B-Plan Grenze
3. Bauabschnitt

B-Plan Grenze
2. Bauabschnitt
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Zugang
Salinenstraße
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B-Plan Grenze
3. Bauabschnitt5m Abstand

Brandüberschlag

Zugang  Haus 2
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13,75 x 8,0 % = 110 cm

Anlieferung

Lebensmittelmarkt ca. 1.200m² VK

Zugang Haus 1

Nebenräume befenstert

10 x 2,0 % = 20 cm
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2,3 % Gefälle

2,5 % Gefälle auf 34 m = 85 cm
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3% Gefälle

VK Vordach VK Vordach

Steigleiter zu
Revisionszwecken?

ÖPNV Info
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Informationen für Nutzer
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Wand Schallschutz Länge nach Angabe Gutachter

Wand geländerhoch
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VK Vordach

Bäcker / Cafe

Geltungsbereich VEP

Geltungsbereich VEP
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ÖPNV Info

Abmessung Öffnung

nach Angabe Gutachter

Bäckerei VK ca. 240 m²

Müllraum Haus 3
NGF: 12,85 m2

THR Wohnen Haus 4
NGF: 39,53 m2

Aufzug Barrierefrei 4
NGF: 5,36 m2

Aufzug Barrierefrei 1
NGF:3,34 m2

Fahrradstellplätze
NGF: 38,49 m2
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